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SERVICE

KINO

AURICH 
Carolinenhof: 16.30, 19.45: 
Die Tribute von Panem – 
Mockingjay Teil 1; 19.45: 
Ruhet in Frieden – A Walk 
Among the Tombstones; 
19.45: Interstellar; 16.30, 
19.45: Dumm und dümmehr; 
16.30, 19.45: Die 
Mannschaft – Der WM-Film; 
16.30: Die Vampirschwestern 
2 – Fledermäuse im Bauch; 
16.30: Teenage Mutant Ninja 
Turtles (in Digital 3D) 

JEVER 
Filmpalette: 20.05: 

Dokumentarfilm 
Wilhelmshaven - Jever 1930 
bis 1950 

NORDEN 
Apollo-Theater: 16.30, 
19.45: Die Tribute von Panem 
– Mockingjay Teil 1; 19.45: 
Interstellar; 16.30: Die 
Mannschaft – Der WM-Film 

WILHELMSHAVEN 
UCI Kinowelt: 
16.50, 19.50: Die Tribute von 
Panem – Mockingjay (Teil 1); 
16.40, 19.40: Interstellar; 
17.35, 20.10: Dumm und 

dümmehr; 17.30, 20.15: 
Ruhet in Frieden – A Walk 
Among the Tombstones; 20: 
Die Mannschaft – Der WM-
Film; 17.20, 20.20: Ich darf 
nicht schlafen; 17.50, 20.20: 
Love, Rosie – Für immer 
vielleicht; 17.20, 20: Maze 
Runner – Die Auserwählten im 
Labyrinth; 17.25: Wie schreibt 
man Liebe?; 20: The 
Equalizer; 17.15: Nightcrawler 

P@ Das regionale Kinoprogramm, 
Filmkritiken und Reportagen unter 
www.harlinger.de 

BADEZEITEN

AURICH
Freizeitbad „de Baalje“: 
6.30–20
BENSERSIEL
Nordseetherme: 16–21, 14–
16 Seniorenschwimmen
CAROLINENSIEL
„Cliner Quelle“: 10–22

LANGEOOG
Meerwasser-Freizeit- und
Erlebnisbad: 14–19.30
NEUHARLINGERSIEL
Meerwasser-Hallenbad:
10–22 Schwimmen für Groß 
und Klein, 20 FKK-Schwimmen
SCHORTENS
„Aqua-Toll“: 14–21 

öffentliches Schwimmen 
WIESMOOR
Hallenbad: 15–18 
öffentliches Schwimmen, 
19–21 Seniorenschwimmen 
WILHELMSHAVEN
Nautimo: 6–8 
Frühschwimmen, 10–21.15 
öffentliches Schwimmen 

AUSSTELLUNGEN UND MUSEEN

BENSERSIEL
Wattenhuus: Di. / Do. 10–12, 
14–17, So. 14–17 
CAROLINENSIEL
Nationalparkhaus:
geschlossen
Sielhafenmuseum: geschlos-
sen; Führungen / 
Trauungen: 04464 / 86930 
DORNUMERSIEL
Dorfmuseum: Mo.–Sa. 10–
12; Führungen: 04933 / 
2986
Nationalparkhaus: Di.–Fr. 
9–17, Sa. / So. 13–17. 

EMDEN
Kunsthalle: Di.–Fr. 10–17,
1. Di. im Monat 10–21, Sa. / 
So. / Feiertage 11–17
Ostfriesisches Landes-
museum: Di.–So. 10–18
ESENS
August-Gottschalk-Haus: 
geschlossen; Führungen n. V.: 
04971 / 5232
Bernstein-Huus: Mo.–Fr. 
9.30–13, 14.30–18, Sa. 10–
14; Führungen: 04971 / 
2278 
Museum Leben am Meer: 
geschlossen;

Führungen n. Vereinbarung: 
04971 / 5232 
Turm-Museum in St. Magnus: 
geschlossen; Führungen: 
04971 / 919712 
FRIEDEBURG
Heimatkundliches Museum: 
Di.–Do. 15–17;
Führungen: 04465 / 219
JEVER
Bismarck-Museum: So. 15–
17 
Feuerwehrmuseum: geschlos-
sen; Besichtigungen / Führun-
gen: 04461 / 71753 oder 
0176 / 51320789

Schlachtmühle und
Landwirtschaftsmuseum 
Mühlenscheune: 
geschlossen; Anmeldungen: 
04461 / 969350
Schlossmuseum: Di.–So. 10–
18
Turm: geschlossen
LANGEOOG
Altes Wasserwerk: 9–16
Heimatmuseum „Seemanns-
hus“: So. 10–12, Mi. / Fr. 
15.30–17.30
Museumsrettungsboot: Di. / 
Do. 10.30–11.30 
„Schiffahrtsmuseum“ mit 

Nordseeaquarium / Lego 
Langeoog: Fr. / Sa. 10–13
Wasserturm: Sa. 11–12 
NEUHARLINGERSIEL
Buddelschiffmuseum: ge-
schlossen 
NEUSTADTGÖDENS
Landrichterhaus: geschlos-
sen 
SPIEKEROOG
Inselmuseum: bis 27. 
Dezember geschlossen
WIESMOOR
Moorkolonat: geschlossen
WILHELMSHAVEN
Aquarium: 10–17

Botanischer Garten: Mo.–Fr. 
8–15, Sa. / So. / Feiertage 
11–15
Kunsthalle: Di. 14–20, 
Mi.–So. 11–17
Küstenmuseum: Di.–So. 
11–17
Marinemuseum: 10–18
Rosarium: Mo.–Do. 8–15, 
Fr. 8–11, 
Sa. / So. / Feiertage 10–18
Störtebeker-Park: Mo.–Do. 
9–15, Fr. 9–12
Tropenhaus: 11–17
Wattenmeer-
Besucherzentrum: 10–17

UNTERWEGS

SCHIFF
Bensersiel: 6.45, 9.30, 
13.30, 17.30
Langeoog: 7.10, 10.30, 
16.30, 18
Harlesiel: 10 
Wangerooge: 8.05, 10.35 
Neuharlingersiel: 6.15, 10.30, 

18.45 
Spiekeroog: 8.30, 12, 20 
Neßmersiel: 9.45, 18.45 
Baltrum: 10.30, 19.45
BUS 
VEJ: 04461 / 94900
P @  www.vej-bus.de

BAHN
P @  www.bahn.de
P @  www.nordwestbahn.de
FLUG 
Flugplatz Harle: 04464 /
 94810
P @  www.inselflieger.de

HOLTGAST – Anna Janssen
feiert ihren 80. Geburtstag.
STEDESDORF – Hermann Ot-
ten schaut auf 80 Jahre zu-
rück.
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GEBURTSTAGE

Adventsbasar
ESENS/AH – Am Sonnabend,
22. November, lädt das
Team des AWO-Mehrgene-
rationenhaus „Im Giebel“ in
Esens in der Zeit von 10 bis
17 Uhr zu einem Advents-
basar mit großer Tombola
ein. Den Besucher erwarten
handgefertigte Spiel- und
Geschenkideen, unter an-
derem von der ehrenamtli-
chen „Anti-Rost-Initiative“.
In der Cafeteria gibt es
selbst gebackenen Kuchen,
Kaffee und Tee.

Spielenachmittag
NEUHARLINGERSIEL/HÄ – Der
Kurverein Neuharlingersiel
lädt Interessierte heute, 20.
November, um 14 Uhr zu
einem Spielenachmittag –
im Angebot sind Rommé,
Canasta, Kniffel oder Bingo
– in das Haus des Gastes im
Sielhof ein. Anmeldung bis
13 Uhr in der Tourist-Infor-
mation.

Adventsbasar
BENSERSIEL/HÄ – Der neue
Kindergarten Bensersiel
veranstaltet Sonnabend, 22.
November, von 14 bis 17.30
Uhr einen Adventsbasar,
mit Tee, selbstgebackenen
Kuchen und Tombola. Der
Erlös ist für den Kindergar-
ten bestimmt.

Sportlerehrung
ESENS/HÄ – Die Samtge-
meinde Esens lädt morgen,
21. November, um 19.30
Uhr zur Sportlerehrung in
den Ahnensaal des Rathau-
ses ein. Geehrt werden Ein-
zelsportler, Mannschaften
sowie langjährige Mitarbei-
ter der Vereine, Trainer,
Übungsleiter oder Perso-
nen, die sich für den Sport
verdient gemacht haben.

c

KURZ NOTIERT

Planungssicherheit für die Feuerwehren
POLITIK Harald Hinrichs: „Wir versuchen, alle Wehren gleichzeitig zu bedienen“

ESENS/HÄ – Eine Tragkraft-
spritze für die Feuerwehr Wer-
dum für 15 000 Euro, die Ver-
besserung der Löschwasser-
versorgung vor allem im Be-
reich der Innenstadt Esens –
Probleme gibt es hier im Be-
reich des Marktplatzes – für
10 000 Euro, der Ankauf eines
Grundstücks mit Übernahme
der Kosten für die Planung
eines neuen Feuerwehrgerä-
tehauses für die Freiwillige
Feuerwehr Stedesdorf und in

den Jahren von 2015 bis 2018
jährlich 175 000 Euro für ein
neues Löschfahrzeug für die
Feuerwehr Neuharlingersiel –
es kommt voraussichtlich im
Juni 2015, einen neuen Rüst-
wagen für die Feuerwehr
Esens und ein neues Lösch-
fahrzeug für die Feuerwehr
Werdum plus die Budgetver-
einbarung, der HARLINGER be-
richtete, geben den fünf Orts-
feuerwehren der Samtge-
meinde Esens Planungssi-

cherheit. Das erklärte Samtge-
meindebürgermeister Harald
Hinrichs am Montag in der öf-
fentlichen Sitzung des Feuer-
wehrausschusses.

Nachholbedarf sah er in
den Bereichen Ausrüstungs-
gegenstände und Gebäude-
versorgung. Der Samtgemein-
debürgermeister betonte:
„Wir versuchen, alle Wehren
in der Samtgemeinde gleich-
zeitig zu bedienen.“ Das im
Vorfeld der aktuellen Beratun-

gen der Haushaltssatzung mit
Haushaltsplan 2015 ge-
schnürte Gesamtpaket unter-
streiche den hohen Stellen-
wert der Feuerwehren. „In Ab-
stimmung mit den Wehren
der Samtgemeinde sind wir
auf einem guten Weg, in den
Bereichen Gebäude und Fahr-
zeuge aufzuholen.“ Das sei
ein klares Bekenntnis von Rat
und Verwaltung für die Frei-
willigen Feuerwehren in der
Samtgemeinde, so Hinrichs.

Inklusion Thema
im Schulausschuss
ESENS/HÄ – Die Mitglieder des
Schulausschusses der Samt-
gemeinde Esens treffen sich
am Montag, 24. November,
um 18 Uhr unter Vorsitz von
Ulrike Maus zu ihrer nächsten
öffentlichen Sitzung im Haus
der Begegnung, Ratssaal.
Nach der Einwohnerfrage-
stunde geht es unter anderem
um die Pflichtenbelehrung
neuer Beiräte, Sachstandsbe-
richte zur Inklusion an den
Grundschulen Nord und Süd
sowie die Beratungen zum
Haushalt 2015.

Erwachsen werden in Theorie und Praxis
FORTBILDUNG 21 Lehrer aus Esens und Westerholt nutzen Angebot in der Reihe „Lions Quest“

Viele Lehrkräfte der 
umliegenden Schulen 
nutzen die Angebote 
des Lions-Club Esens-
Nordsee.

VON KLAUS HÄNDEL

ESENS – „Lions-Quest“, „Er-
wachsen werden“, ist ein Ju-
gendförderprogramm für
zehn- bis 14-jährige Mädchen
und Jungen. Es wird vorrangig
im Unterricht der Sekundar-
stufe I vermittelt. Damit Lehr-
kräfte das Programm profes-
sionell in der Klasse umsetzen
können, werden sie von spe-
ziell ausgebildeten Trainern in
verschiedenen Seminaren
praxisorientiert geschult, be-
gleitet und fortgebildet. Orga-
nisiert und betreut wird das
Programm vom Hilfswerk der
Deutschen Lions (HDL). Lei-
ter der Lions Quest-Seminare
in Esens ist Dierk Witt, Lions-
Club Esens-Nordsee.

Präsident Gralf Jacobs und
Dierk Witt hießen von Don-
nerstag bis Sonnabend der
vergangnen Woche zu ihrem
insgesamt siebenten Seminar
„Erwachsen werden“ 21 Leh-
rer von der David-Fabricius-
Ganztagsschule, Oberschule
Westerholt, des Niedersächsi-
schen Internatsgymnasiums
Esens, der Realschule sowie

des Förderzentrums Esens im
Haus der Begegnung willkom-
men. Referentin und Traine-
rin war wie im Vorjahr Marie-
Luise Schrimpf-Rager aus
Dortmund.

„Das Interesse der Lehrer
an den Fortbildungen in der
Reihe Lions Quest ist unge-
brochen“, erklärte Dierk Witt.
Einen Grund dafür sieht er in
der Tatsache, dass bestimmte
Themen in der Lehrerausbil-
dung immer noch zu wenig
angerissen werden.

Nach einer Einführung in
das Thema „Erwachsen wer-

den“, im Mittelpunkt steht die
planvolle Förderung der so-
zialen Kompetenzen von
Schülern, folgen Praxisteile,
Gruppenarbeiten und Rollen-
spiele, in denen Lehrer in die
Personen der Schüler sprin-
gen. Diese werden später im
Unterricht nachhaltig dabei
unterstützt, ihr Selbstvertrau-
en und ihre kommunikativen
Fähigkeiten zu stärken, Kon-
takte und positive Beziehun-
gen aufzubauen und zu pfle-
gen, Konflikt- und Risikositu-
ationen in ihrem Alltag ange-
messen zu begegnen und

konstruktive Lösungen für
Probleme, die gerade die Pu-
bertät gehäuft mit sich bringt,
zu finden.

„Dies war der letzte Teil
dieser Fortbildungsreihe“, er-
klärt Witt. Neu ab 2015 ist eine
Folgereihe von Lions Quest
unter dem Titel „Erwachsen
handeln“. Ziele sind die För-
derung des Demokratiever-
ständnisses, der Inklusion so-
wie ehrenamtlicher Tätigkei-
ten zum Wohle der Allgemein-
heit.

„Es geht um die Jugendli-
chen im Alter von 16 Jahren

aufwärts“, erklärt Dierk Witt.
Das neue Fortbildungsange-
bot wende sich wiederum an
Lehrer, diesmal ab Jahrgang
zehn aller Schulformen sowie
der Berufsschule.

Die bisherigen Fortbil-
dungs-Veranstaltungen der
„Lions Quest“-Angebote im
Bereich des Lions-Club Esens-
Nordsee seien sehr erfolgreich
verlaufen. Der Leiter der
„Lions Quest“-Seminare,
Dierk Witt, geht davon aus,
dass auch die Fortsetzung
„Erwachsen handeln“ auf gro-
ße Resonanz stoßen wird.

„Erwachsen werden“ lautete der Titel der siebten und letzten Veranstaltung in der Reihe „Lions Quest“, veranstaltet vom
Lions-Club Esens Nordsee, an der diesmal 21 Lehrer aus Esens und Westerholt teilnahmen. BILD: MATTHIAS REGNER


